
Schülerfirmen in Haupt- und Förderschulen

Zur Verbindung von Arbeit und Lernen in Schülerfirmen, ...

am Beispiel der Pupils GMBH, Ganderkesee

Konzept / Betriebsorganisation der Pupils GMBH

Filmbeitrag aus ZDF Umwelt „Kartoffelbrei und Pferdemist“

Netzwerk nachhaltiger Schülerfirmen im Programm 

Transfer-21 in Niedersachsen

Norbert Klüh, Multiplikator für nachhaltige Schülerfirmen in NDS,                                            
Transfertagung DJI, Leipziger KUBUS am 18. Juni 2007



• Ganderkesee
Landkreis Oldenburg

...erlebnisreiche Projektarbeit an verschiedenen Lernorten…

• Förderschule Lernen
mit Ganztagsschulzweig 
für alle SchülerInnen
ab Klasse 6

• 140 SchülerInnen
• Jahrgänge 1 – 10
• 13 Klassen
• 28 Lehrkräfte / päd. 

Mitarbeiter



Schülerfirma der

Kollektive Geschäftsleitung

Abteilung 
Cafeteria

Abteilung
Kreativ

Abteilung
Holz / Metall

Buchhaltung   /   Lager

Schülerfirma 
Pupils GMBH  
(GHANA MIT BÄUMEN HELFEN)
Gründung: Frühjahr 2000



Personal

Abteilung Cafeteria
2 Mitarbeiterinnen
9 Mitarbeiter
1 Abteilungsleiter

Abteilung Kreativ
7 Mitarbeiterinnen
4 Mitarbeiter
1 Abteilungsleiterin

Abteilung Holz/ Metall
11 Mitarbeiter

1 Abteilungsleiter

wöchentliche Regelarbeitszeit: donnerstags 7.45 – 12.15 Uhr



Partyservice

Abt. Cafeteria



die Kreativen



im Lager der 
Pupils GMBH



Abteilung      
Holz / Metall



in der 
Buchhaltung



Osterbasar

schulintern



unsere Verkaufsstände

Weihnachtsmarkt in 
Ganderkesee



Partner / Außenaktivität 

• Steuerberatungsbüro Koppermann
• Bäckerei Krützkamp
• Druckerei Plakativ
• Baustoffe Garms
• Trendwende Naturfarben

und andere
• Regionales Umweltbildungszentrum Hollen
• Deutsche Bundesstiftung Umwelt (bis Frühjahr 2004)
• BLK – Programm Transfer-21

„Bildung für eine nachhaltige Entwicklung“
• Schulwälder für Westafrika e.V. Göttingen
• GLOBO:LOG – Globales Lernen vor Ort in Nord-Süd-Partnerschaften



Übergreifender Aspekt
Eine Welt und Gerechtigkeit

Fairer Handel mit unserer Partnerschule in Bisease / Ghana

Mit einem großen Teil unseres Gewinns fördern wir das 
Aufforstungsprojekt „Baumpflanzung auf Schulhöfen in Ghana“

Baumpflanzung für Solaranlagen

Schulwälder für West-Afrika e.V. / Göttingen

Youth and Environment Club / Ghana



Schulpartnerschaft 
mit der 
Roman Catholic
Primary School
in Bisease / Ghana

Schul(hof)wald 1 ½ Jahre nach der Pflanzung



Schulwald      
Ganderkesee forest

in Bisease / Ghana
März 2007



Projekt Solarlampen

Solux-Lampe
mit Radio

Umwandlung einer 
Petroleum-Lampe in eine 

Solar-Lampe

Lehrerworkshop

Lampe mit Anschluss für einen weiteren Verbraucher



Dr. Sam Essiamah
zu Gast in                            

der Schülerfirma

Gewinnanteil jährlich 500€



Unsere Arbeit    
wurde 2005 
als Dekadeprojekt 
ausgezeichnet

Jugendpreis 
Agenda 21 
2007



Netzwerk nachhaltiger Schülerfirmen 

im Programm Transfer-21 in Niedersachen

Leitsatz der nachhaltigen Schülerfirmen:

Erfolgreich wirtschaften in sozialer und ökologischer 
Verantwortung

Schülerfirma: Primär ein Ort des Lernens, nicht des Geldverdienens

Ringen um die beste Lösung im Spannungsfeld der Nachhaltigkeit mit         
den Eckpunkten Wirtschaft, Umwelt und Soziales

Stärkung der Persönlichkeit

Vermittlung von Sozialkompetenzen

Aufarbeitung gesellschaftlicher Themen innerhalb und außerhalb der 
Schülerfirmen
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Kennen lernen wirtschaftlicher Prozesse

Berufsvorbereitung

Vorbereitung auf „Patchwork Career“ auch mit der Perspektive Selbstständigkeit

Hinführung zu umweltverträglichen Produkten/Dienstleistungen und       
Produktionsweisen/Organisationsstrukturen 

Netzwerk nachhaltiger Schülerfirmen 

im Programm Transfer-21 in Niedersachen

Erfolgreich wirtschaften in sozialer und ökologischer 
Verantwortung

Leitsatz der nachhaltigen Schülerfirmen:
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Netzwerk nachhaltiger Schülerfirmen 

im Programm Transfer-21 in Niedersachen

Unterstützungsstrukturen

Netzwerk von 11 Multiplikator(inn)en mit Arbeitskreisen, regionalen 
Schülerfirmenmessen und Individualberatung in den Schulen, getragen vom 
niedersächsischen Kultusministerium, von Kommunen und dem Programm 
Transfer-21

Vielfältige Materialien für nachhaltige Schülerfirmen (Leitfaden Businessplan, 
Nachhaltigkeitsaudit, Einnahme-Ausgaben-Rechnung,                                                       
Projekt Schülergenossenschaften)

Partnerunternehmen vor Ort, Genossenschaftsverband Nord (GVN), 
Universitäten, Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU), weitere Stiftungen

Medien wie regionale und überregionale Presse, Lokalrundfunk und –
fernsehen, ZDF
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Weitere Informationen im Internet:
UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“

www.dekade.org
Programm Transfer-21

www.transfer-21.de
DBU-Projekt “Schülerfirmen im Kontext einer Bildung für Nachhaltigkeit“

www.nasch21.de
Beitrag Niedersachsens zum Programm Transfer-21

www.transfer-21.nibis.de

Netzwerk nachhaltiger Schülerfirmen 

im Programm Transfer-21 in Niedersachen
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit

Norbert Klüh,
Multiplikator Nachhaltige Schülerfirmen, Region Oldenburg, Nds
Email: foerderzentrum@sfl-ganderkesee.de


